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Was ist bloß in Sorga los? 

Sorgaer Schützen im Aufwind 
Nach gut zwei Jahren mit einer ganzen Reihe von Veranstaltungen und Maßnahmen zur Mitgliedergewinnung blickt der 
Schützenverein Sorga 1955 e.V. positiv nach vorne. Drei „Tage der offenen Tür“, ein Stand beim Sommerfest des 
Sportvereins und mehrere „Schnupperkurse“, dazu eine neugestaltete Homepage (www.schuetzen-sorga.de), Plakataktionen 
und eine neue Beschilderung waren die offensichtlichsten Maßnahmen. Leider wurde ein Hinweisschild, an der Einfahrt zum 
Bommhutsweg, schon gestohlen. Neue Schießjacken, Handschuhe und ein neues Luftgewehr konnten mit Hilfe des dosb-
Restart-Programms, der VR-Bank Nordrhön und aus eigenen Mitteln angeschafft werden. Zusätzlich konnte sich der Verein 
von den befreundeten Rotenseer Schützen zwei Gewehre für die Jugendarbeit ausleihen. Außerdem gelang es dem Verein 
mit Lothar Woyke einen erfahrenen Trainer zu engagieren. 
Die Jugendförderung ist ein sehr wichtiger Bestandteil der Vereinsarbeit geworden. Die gute Nachwuchsarbeit in der letzten 
Zeit hat für einen Mitgliederzuwachs von 20 Personen beim Schützenverein Sorga gesorgt. Ein Hauptgrund dafür ist der 
Einsatz eines Lichtpunktgewehres, durch den bereits Kinder unter zwölf Jahren am Schießsport teilnehmen können. 
Manchmal herrscht beim Jugendtraining eine Stimmung wie beim Kindergeburtstag, aber trotzdem läuft alles sicher und 
geordnet ab. Durch das wieder erstarkte Vereinsleben konnte das Neujahrsschießen wieder aufleben und der 
Dämmerschoppen montags nach dem Training wird gut angenommen. Auch das Königsschießen war besser besucht als in 
den letzten Jahren. Mit neuen einheitlichen Trainingsjacken mit dem Vereinswappen bekennen sich die Schützinnen und 
Schützen jetzt auch optisch zu ihrem Verein. Einen herben Rückschlag mussten die Sorgaer Schützen im Jahr 2023 

hinnehmen: Ein Sturmschaden beschädigte das Schützenhaus und 
zerstörte die KK-Anlage. Jetzt ist alles wiederhergerichtet, mit viel 
Arbeit und großem finanziellen Aufwand konnte der KK-Stand 
durch neue elektronische Schießanlagen auf ein modernes Niveau 
gebracht werden. Auch sportlich steht der Verein gut da. 
Mit den Aktiven Susanne Scheuermann, Kathrin Schmidt und 
Lothar Woyke hat der Verein drei Schützinnen und Schützen, die 
auch bei den Hessischen Titelkämpfen sehr erfolgreich waren.  
Aktuell beteiligt sich der Schützenverein mit fünf Mannschaften an 
den Rundenwettkämpfen. In der ersten Mannschaft Luftgewehr 
starten Kathrin Schmidt, Lara Schneider, Steffen Landsiedel und 
Christoph Gimmler. In der Zweiten ist mit Wolfgang Schmidt, 
Jana-Marie Lipphardt, Lea Maria Bernhard, Lennart Gimmler, 
Hubert Ringler, Peter Kempf, Emily Kasimir und Lothar Woyke 
eine gute Mischung aus jungen Leuten und erfahrenen Schützen 
am Start. Die erste KK-Mannschaft mit Kathrin Schmidt, Susanne 
Scheuermann, Steffen Landsiedel, Wolfgang Schmidt und Lothar 
Woyke kämpft seit vielen Jahren erfolgreich in der Bezirksliga. In 
diesem Jahr wird sie ergänzt durch die neu gemeldete Zweite. 
Ebenfalls ist seit zwei Jahren eine Jugendmannschaft bei den 
Nachwuchsrundenwettkämpfen im Einsatz, zuletzt mit 5 
SchützInnen. Highlights im vergangen Jahr waren die Top-
Leistungen der Schüler und Jugend bei den 
Landesmeisterschaften und Jahrgangsschießen. Neben vielen 
persönlichen Bestleistungen gab es auch Platzierungen auf dem 
„Treppchen“. 
Näheres unter den Rubriken „Sport“ und „Jugend“. 

Die Berichterstattung möchte der Verein gerne weiter verbessern und sucht deshalb einen Pressewart (m/w/d) und zur 
Unterstützung und Erweiterung der Jugendarbeit könnte sich auch ein(e) Jugendwart(in) neu in den Vorstand berufen 
lassen.  
Für alle, deren Interesse jetzt geweckt ist: Training ist immer montags ab 17.15 Uhr. 
Zum Schluss noch der Dank den Spendern/Sponsoren der Crowd-Funding-Aktion und der Sachpreise für’s Neujahrsschießen. 
 

 

Termine / Veranstaltungen 
 

24.03.2025  19.00  Schnupperkurs Lichtgewehr/Luftgewehr   Mehrzweckhalle-Schützenkeller 
17.04.2025    Oster-Event      Mehrzweckhalle-Schützenkeller 
09.05.2025    Stadtpokalschießen     Petersberg 
04.07.2025  19.30  Königsschießen/Vortermin    Schützenhaus 
06.07.2025  11.00  Königsschießen-Proklamation-Feier  Schützenhaus 
Jeden Montag im September Vereinsmeisterschaft Luftgewehr/Lichtgewehr  Mehrzweckhalle-Schützenkeller 
14.09.2025    Bezirksschützenfest     Meckbach 
29.11.2025    Bezirkskönigsball      Niederaula 



Sport 
Vom Schießsport 
 

Meisterschaften 
Bei den Bezirksmeisterschaften starteten 
Sorgaer Schützinnen und Schützen in vier 
Disziplinen und konnten Top-Platzierungen 
erreichen.  

 
 
Bei den Hessischen Landesmeisterschaften 
hatten unsere drei jungen Schützinnen und 
Schützen fünf Starts zu absolvieren. 

 
Und wieder gab es starke Ergebnisse und 
persönliche Bestleistungen.  
 
 

  

KK-Rundenwettkämpfe 
 

Schon früh im Jahr ging es los. Am 21.3. hieß der Auftaktgegner Willingshain. 
Dabei konnten wir mit einem 5:0 in die Saison starten und die ersten 2 Punkte 
auf die Habenseite schreiben. Ohne große Erwartungen bestritten wir den 
nächsten Wettkampf gegen Eitra. Die Haunecker zählen zu den stärksten 
Mannschaften in der Bezirksliga. Wenig überraschend verloren wir hier mit 1:4.  
 

Die nächste Chance wartete in Meckbach. Leider konnten wir auch hier nur 
einen Einzelpunkt holen und verloren auch dieses Match mit 1:4.  
 

Ende April ging es ins Haunetal nach Stärklos. Wie erwähnt, die andere starke 
Mannschaft in der Liga und so fiel die Niederlage mit 5:0 recht deutlich aus.  

Der letzte Wettkampf der 
Hinrunde führte uns nach 
Hattenbach. Dort konnten wir 
mit einem 4:1-Sieg die 
nächsten 2 Punkte mit nach 
Hause nehmen.  
 

Zum Rückrundenstart ging es 
nochmal nach Willingshain. 
Auch das zweite Match am 
Eisenberg ging mit 4:1 an uns.  
 

Dann war mit tatkräftiger 
Unterstützung der 
Vereinsmitglieder bei einem 
gemeinsamen Arbeitseinsatz 

unser Schießstand soweit hergerichtet, daß wir wieder zu Hause Wettkämpfe 
auf der neuen elektronischen Schießanlage austragen konnten.  
 

Beim 0:5 gegen Eitra hatten wir leider nicht die Spur einer Chance, aber beim 
anschließenden 1:4 gegen Meckbach II wäre mehr drin gewesen.  
 

Gegen Stärklos gab es dann wieder eine Heimniederlage, 2:3 war der 
Endstand.  
 

Der letzte Wettkampf gegen den Tabellennachbarn aus Hattenbach (eigentlich 
eine Wettkampfgemeinschaft aus Hattenbach, Niederaula und Kleba) fiel 
wieder sehr knapp aus. Leider mit 2:3 zu unseren Ungunsten.  
 

So war der Klassenerhalt mit dem 4. Tabellenplatz der Bezirksliga gesichert.  
 
 

 

Stadtpokalschießen in Sorga  
Die Hälfte unseres Teams bestand aus Jugendlichen (die bessere Hälfte 
übrigens). Lara Schneider war mit 93 Ringen die beste Sorgaerin. Ihr folgten 
Lennart Gimmler mit 92 und Jana-Marie Lipphardt mit 91 Ringen. Ganz neu 
dabei waren unsere Schüler in der Disziplin Lichtgewehr-Auflage. Da die 
gegnerischen Mannschaften keine Schüler aufboten, war es ein Match 
innerhalb der Trainingsgruppe: 
 

Schüler weiblich Schüler männlich 
1. Anabel Gallinger     88  
2. Annalena Kasimir    67 
3. Laura Dottke          41 

1. Noah Strack      81 
2. Max Jäger         77 
3. Carl Jäger         63 
4. Elias Dottke      42 

 



noch mehr Sport 
 

Vereins-
meisterschaften 
Nach langer Pause wurden wieder Vereinsmeister- 
schaften ausgetragen. Ein enormes Teilnehmerfeld 
und starke Ergebnisse gibt es hier zu vermelden. 

 
 

Bezirkspokale 

 

  

LG-Rundenwettkämpfe  

1. Mannschaft Bezirksklasse 
Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga lief es in neuer Besetzung richtig 
gut: Überraschende Siege, knappe Niederlagen, gute Ergebnisse. Um 
Teamchefin Kathrin Schmidt gingen Steffen Landsiedel, Christoph 
Gimmler und Lara Schneider auf Punktejagd. Höhepunkte waren der 
überragende 5:0-Sieg in Obergeis und das Rekordergebnis von 1511 
Ringen beim Heimkampf am 16.12.24. Am Ende springt Platz 3 heraus. 
In der Einzelwertung holen sich Kathrin Platz 4 und Lara Platz 5.  

 
 
 

2. Mannschaft Klasse 2 
In der zweiten Saison ging es erneut um die Meisterschaft. Mit Lennart 
Gimmler, Jana-Marie Lipphardt, Wolfgang Schmidt, Lea Bernhard,  
Hubert Ringler, Emily Kasimir und Oldie Lothar Woyke als 
Mannschaftsführer, konnten sichere Siege eingefahren werden. Einen 
Ausrutscher gab es beim Heimkampf gegen Gethsemane, ein Ring fehlte. 
Aber beim entscheidenden letzten Wettkampf in Mengshausen wuchsen 
alle über sich hinaus, allen voran Lennart Gimmler mit persönlicher 
Bestleistung von 282 Ringen und Lea Maria Bernhardt mit 272 Ringen 
und ebenfalls persönlichem Rekord. Mit 1107 zu 1080 holten wir den 
Meistertitel nach Sorga. Ich finde, es war eine großartige Saison.         
 

 
 
Das zeigen auch die guten Platzierungen in der Einzelwertung, auf Platz 
eins bis drei landen Sorgaer, mit Lennart Gimmler und Jana-Marie 
Lipphardt zwei aus unserer neuen Jugendgruppe. 
 



Jugend 
Berichte aus der Jugendgruppe des 
Schützenvereins Sorga 1955 e.V. 

Jahrgangsschießen 2024 
Auf Bezirksebene zeigten die Sorgaer Schützinnen und Schützen in 2 
Disziplinen ihr Können. Lennart Gimmler und Lea Maria Bernhard 
traten beim Luftgewehrschießen in Stärklos an. In der Klasse Schüler 
II männlich holte sich Lennart den 2. Platz mit 178,3 Ringen in 
Zehntelwertung. Lea erzielte 139,2 und sicherte sich ebenfalls Platz 2 
bei den Schülerinnen I.  
 

Bei der weiblichen Jugend I holte sich Lara Schneider souverän den 
Titel mit 372,2 Ringen und deutlichem Vorsprung. 
 

Im Luftgewehr-3-Stellungskampf waren nur Lara und Jana am Start, 
und wie … 
 

Lara Schneider gewann mit tollen 280 Ringen vor Jana Lipphardt mit 
253 Ringen, beide dabei mit persönlichen Bestleistungen. 
 

Und es sollte noch besser kommen: Für das Schießen auf 
Landesebene hatten sich alle vier qualifiziert.  
Lennart holte sich die Silbermedaille in seiner Klasse mit 182,8 
Ringen. Lea Maria schaffte mit neuer persönlicher Bestleistung 157,9 
Ringe und erreichte Platz 23.  
Lara Schneider krönte ihre noch junge Karriere im Schießsport mit 
hervorragenden 393,8 Ringen und der Bronzemedaille. Auch Jana 
Lipphardt konnte ihre Leistung nochmal steigern und erreichte 360,0 
Ringe und Platz 10. 

Shooty-Cup 2024 
Shooty-Cup ist ein Luftgewehr-Pokalwettbewerb 
für Schüler bis 14 Jahre. Dieser Wettkampf findet 
auf mehreren Ebenen statt, zunächst schießen die 
Zweier-Teams auf Bezirksebene um sich für den 
Landesendkampf in Frankfurt-Schwanheim zu 
qualifizieren. 

       
  

       
Und dann kam der Landesendkampf im LG-3-Stellungskampf: 
Vier persönliche Bestleistungen und starke Platzierungen! 
Lennart Gimmler holte sich den Titel mit 556 Ringen. 
Lara Schneider erzielte das höchste Ergebnis aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit 576 Ringen. Jana-Marie Lipphardt holte sich die Bronzemedaille ab und Lea 
Bernhardt kam bei ihrem ersten 3-Stellungswettkampf auf Rang 9. 

 

 
Landesschießen 
Lichtgewehr 
Emily und Annalena Kasimir waren 
die ersten Teilnehmerinnen aus Sorga 
bei diesen Wettkämpfen überhaupt. 
Zum ersten Mal ein Wettkampf und 
das auch gleich in Frankfurt-
Schwanheim im 
Landesleistungszentrum. Die 
Aufregung war schon bei der Anreise 
zu spüren. Trotzdem lief alles super 
ab, wie erfahrene „Profis“ gingen die 
beiden in ihren Wettkampf.  

Am Ende waren es Platz 8 und 9 für 
die Beiden. 

 



noch mehr Jugend 
 
 
 
 
 

Jugend-Runde Luftgewehr  
Nach einer Auftaktniederlage in Eitra konnte die junge Mannschaft beim 
Wettkampf in Sorga einen Heimsieg gegen Eitra und Meckbach einfahren! 
In der Besetzung Lennart Gimmler (273 Ringe), Lara Schneider (272), Jana-
Marie Lipphardt (258) und Lea Maria Bernhard (228) konnte der Sieg perfekt 
gemacht werden. Emily Kasimir kam bei ihrem ersten Wettkampf überhaupt  
auf 112 Ringe. Da war sicher eine ganze Portion Aufregung mit im Spiel.  
 

Leider war dies der einzige Sieg in der gesamten Runde, aber gegen die mit 
erfahrenen Kaderschützen gespickten Teams aus Eitra und Meckbach war 
das keine Schande. Jedenfalls haben unsere jungen Athleten gezeigt, daß sie 
längst mehr als nur mithalten können.  
 

Beim Endkampf in Eitra ging dann es für die Einzelschützen um den Einzug in 
das Finale nach internationalen Regeln. In der Schülerklasse und gemischt in 
der Jugend- und Juniorenklasse sollten jeweils die besten Fünf ins Finale 
kommen. 
 

Während Lennart den 5. Platz knapp um wenige Ringe verfehlte, schaffte es  
Jana an Position fünf in den Endkampf. Hier mußte nach einer bestimmten 
Anzahl Schüsse der jeweils Letzte ausscheiden. Jana lieferte sich von Beginn 
an ein spannendes Duell gegen eine Schützin aus Eitra um Platz 4 und  
konnte sie am Ende bezwingen. 

 

 

 

 

Vereinsleben    
 

Neujahrsschießen 
Allem voran, es hat Spaß gemacht! 
Es begann am späten Samstagnachmittag mit einem 
kleinen Schießwettkampf. Geschossen wurde mit 
Lichtgewehr und Luftgewehr. Da nicht nur Aktive, 
sondern auch Anfänger und Angehörige teilnahmen, 
konnte sich jeder für Freihand oder Auflage 
entscheiden. Nach einigen Probeschüssen wurde ein 
Schuß auf den Heinrich-Klug-Pokal und eine Serie 
von zehn Schuß für den Mannschaftswettbewerb 
abgegeben. Insgesamt bewarben sich 
sechsunddreissig Schützinnen und Schützen um 
Trophäen und Preise. 
Der sportliche Teil war recht schnell abgeschlossen 
und der 1. Vorsitzende Herbert Schmidt hielt zum 
Begrüßungsumtrunk eine kurze Ansprache. Nach 
dem kalt-warmen Imbiss kam es zur Siegerehrung 
durch Sportleiter Steffen Landsiedel mit Vergabe der 
vielen Sachpreise. Der gemütliche Teil zog sich 
anschließend bis in die späten Abendstunden. 

 
Die siegreiche Mannschaft  
 

Königsschießen 
Jürgen Landsiedel heißt der neue Schützenkönig des SV Sorga! Ihm 
zur Seite stehen die Ritter Martin Schickling und Lothar Woyke. Bei 
den Damen errang Susanne Gimmler den Titel der Schützenkönigin. 
Ihre Ehrendamen sind Jana-Marie Lipphardt und Susanne 
Scheuermann. 
Das Diadem der Jugendkönigin erkämpfte sich Anabel Gallinger vor 
der 1. Prinzessin Annalena Kasimir und der 2. Prinzessin Emily 
Kasimir.  
Als neuer Jugendkönig 2024 konnte Lennart Gimmler seinen Titel 
verteidigen und die Jugend-Königskette behalten. Seine Prinzen sind, 
wie im Vorjahr, Noah Strack und Carl Jäger. 
So viele Teilnehmer wie lange nicht mehr hatten den Weg in 
Schützenhaus in Sorga gefunden. Das Schießen wurde erstmals auf 
der neuen elektronischen Anlage im Schützenhaus ausgetragen. 

 



KK-Stand der Zukunft 
 

Rückblick: 
Ein Unwetter hat am 25.07.2022 unser Schützenhaus 
und die Schießbahn schwer getroffen. Das Dach wurde 
durch umfallende Bäume stark beschädigt. Die 
gemauerte Seitenblende war fast völlig zerstört. Ebenso 
traf es die Seile der Zuganlage und den umfassenden 
Zaun. 
 
Wie sollte es jetzt weitergehen? 
 
Nachdem bereits kurzfristig das Dach des 
Schützenhauses repariert wurde, waren zuletzt auch die 
Arbeiten an der Schießbahn vorangekommen. Die 
seitliche Mauer und der Zaun um die Anlage wurden 
wieder aufgebaut. 
Machte es nun Sinn, die alten Anlagen zu reparieren? 
Oder sollte man versuchen, gleich auf elektronische 
Anlagen umzustellen? 
Der Förderantrag wurde gestellt, dann blieb nur noch 
abwarten und hoffen.  
 
So ist es jetzt: 
Vier Stände mit vollelektronischer Trefferanzeige! 

 
Jeder Schütze hat einen kleinen 
Monitor vor sich 
 
 
 
 
 
 
 
 

auf dem er die Lage der Schüsse und den 
Schußwert sehen kann.  
 
 
 
 
 
 

Dazu gehört auch eine kleine Bedientastatur, mittels derer von 
„Probe“ auf „Wertung“ und umgekehrt umgeschaltet werden kann.   
 
 

 

 

 

Wie geht’s weiter …    
 

Training 
Immer montags ab 17.15 Uhr, 
Luftgewehrstand, Mehrzweckhalle, 
für alle Altersgruppen 

Dämmerschoppen 
Montags nach dem Training, so ca. ab 18 Uhr auf dem Luftgewehrstand und bei 
Heimwettkämpfen auf dem KK-Stand (Termine siehe Homepage). Wir freuen uns auch 
über Fans und Zuschauer bei den Heimwettkämpfen! 

 
 

Unterstützung  
Die finanziellen Mittel des Vereins sind knapp und wir investieren 
derzeit viel in die Jugendarbeit. Wer uns also finanziell unterstützen 
möchte, kann gerne eine Spende an den Verein über  
VR-Bank Nordrhön, DE58 5306 1230 0007 2057 83 überweisen.  
Bei Angabe des Absenders und Verwendungszweck  
"Spende Jugendarbeit" erhalten Sie eine Spendenquittung! 

 
 

Hilfe 
Wir freuen uns über jede helfende Hand im 
Training, bei Festen, bei Arbeitseinsätzen, in 
der Öffentlichkeits- und Vorstandsarbeit! 
Besucht unsere Veranstaltungen, schaut im 
Training oder bei Wettkämpfen vorbei. Die 
Türen stehen allen offen! 
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